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Landleben unter der Lupe

VON RITA KUNZE

BALLENSTEDT/MZ. Sportler, Senio-
ren, Chorsänger, Mitglieder aus
Ortschaftsräten und Kulturverei-
nen, Vertreter vom örtlichen Ju-
gendklub sitzen gemeinsam am
Tisch. So unterschiedlich ihre per-
sönlichen Interessen sind – ihr eh-
renamtliches Tun, mit dem sie ihre
Heimatstadt Ballenstedt lebens-
werter machen wollen, verbindet.

Zudem sind sie Teil eines For-
schungsprojekts: Das Institut für
ökologische Wirtschaftsforschung
(IÖW) Berlin will mit der Branden-
burgisch Technischen Universität
Cottbus-Senftenberg und Partnern
wie dem Ballenstedter Verein Hei-
matbewegen herausfinden, was
nötig ist, um ländliche Regionen
zukunftsfähig zu gestalten.

„Fahrgemeinschaften, Senio-
rencafés, offene Treffpunkte, regio-
nale Lebensmittelläden, Gemein-
schaftsgärten oder offene Werk-
stätten können Antworten auf die
Herausforderungen ländlicher Ge-
meinden sein“, schreibt das Institut
auf seiner Website. Die Kommu-
nen seien häufig mit der Sicherung
der Daseinsvorsorge, Einwohner-
schwund durch Wegzug und Fach-
kräftemangel konfrontiert. „Doch
die Bewohner können innovative
Veränderungen anstoßen, indem
sie Ansätze für den sozialen Zu-
sammenhalt erproben.“

Vor welchen Herausforderun-
gen Vereine und Initiativen in Bal-
lenstedt stehen, will Friederike
Rohde vom IÖW wissen, die an
der Diskussionsrunde teilnimmt.
Das ehrenamtliche Engagement
solle sichtbarer gemacht werden,
sagt sie. Was es bewirken kann, soll
das Projekt „Wir in Regionen“ zei-
gen, um „eventuell die Wahrneh-
mung auf Landesebene zu verän-
dern.“ Denn bislang, so das IÖW
weiter, werde die Leistungsfähig-

Das Institut für ökologischeWirtschaftsforschung blickt nach Ballenstedt: Welche Rolle spielen
Vereine für einen lebenswerten ländlichen Raum?Was Einwohner darüber erzählen.

keit regionaler Innovationen meist
daran bemessen, wie erfolgreich
dort neue Technologien in Wirt-
schaft und Wissenschaft entwi-
ckelt werden – stets mit dem Blick
auf Wettbewerbsfähigkeit, Be-
schäftigung und Wachstum.

Das Projekt stellt dagegen sozia-
le Prozesse in den Mittelpunkt.
Beim „Stadtgespräch“, organisiert
von Heimatbewegen, erzählen die
Ballenstedter von Erfolgen und
Problemen, die gelöst werden
müssen, soll es mit sozialen und
kulturellen Angeboten weiterge-
hen. Dabei geht es um fehlenden
Vereinsnachwuchs, unter dem die
Fuß- und Volleyballer weit weni-
ger zu leiden haben als etwa der
Männerchor Opperode, den es im-

merhin schon seit 1861 gibt. „Es
wäre schade, wenn das einschläft“,
sagt Chormitglied Steffen Möbes.
„Ringsum erleben wir immer wie-
der, dass Vereine aufgeben.“

Es gibt auch Orte, die ohne Ver-
eine auskommen, weil sie es müs-
sen. Radisleben zum Beispiel orga-
nisiert sein gesellschaftliches Le-
ben selbst. Weil es dort Menschen
wie Torsten Semella und seine
Frau Gitte gibt, die sich gemein-
sam mit Gleichgesinnten darum
kümmern, dass es im Dorf jedes
Jahr Veranstaltungen wie das Os-
tergrillen, den Kirschtanz oder das
Erntedankfest gibt. Ein Verein wä-
re nicht schlecht, überlegt Semella,
so könnten Fördergelder beschafft
werden. „Als Verein hat man viel

mehr Möglichkeiten als ein Einzel-
ner oder ein Ortschaftsrat.“

Für Ehrenamtliche seien För-
deranträge eine große Hürde,
schildert derweil Alexander Giese,
Vorstandsvorsitzender des FSV
Askania: „Sie stehen nicht in der
Materie, aber brauchen das Geld,
um etwas bewegen zu können.“

Für eine stärkere Vernetzung,
die sich viele Vereine wünschen,
und die gegenseitige Nutzung von
Potenzialen plädiert David Strau-
bel vom Jugendklub Phönix in Bal-
lenstedt. Ehrenamt brauche auch
Marketing: Zielgruppen sollten di-
rekt und über jene Medien ange-
sprochen werden, die sie nutzen.
Das kann ein TikTok-Video ebenso
sein wie der gute alte Flyer.

Tag der Archive zum
Thema Essen
HALBERSTADT/MZ.Das Stadtar-
chiv Halberstadt beteiligt sich
am bundesweiten Tag der
Archive. Der steht in diesem
Jahr unter dem Motto „Essen
und Trinken“. Man dürfe ge-
spannt sein, was die Mitarbeiter
des Archivs zu diesem Thema
in ihren Regalen finden, heißt es
in der Ankündigung. Am Sams-
tag, 2. März, können Interessier-
te bei einem Tag der offenen
Tür mehr über die Arbeit und
Bedeutung des Stadtarchivs er-
fahren. Die Mitarbeiter sind von
11 bis 16 Uhr vor Ort, geben
Auskunft und werden Führun-
gen anbieten. Das Stadtarchiv
befindet sich im Neubau des
Gleimhauses, Domplatz 31.

Tänzer zu Gast am
Theaterstammtisch
HALBERSTADT/MZ. Der Thea-
terförderverein Halberstadt
richtet am Dienstag, 27. Febru-
ar, ab 19 Uhr seinen nächsten
Stammtisch in der Alten Kanti-
ne (Zugang den Hof des Thea-
ters/Eingang Spiegelstraße)
aus. Wie der Vorsitzende Klaus
Rupprich mitteilte, ist dann der
Ballettänzer Lukas Ziegele zu
Gast. Er wird über die Beson-
derheit des Tanzes und seine
Anforderungen an die Mitglie-
der der Compagnie am Harz-
theater berichten.

Beratung der
Zahnärztekammer
HALBERSTADT/MZ. Die nächste
Beratung der Zahnärztekam-
mer Sachsen-Anhalt wird am
Mittwoch, 28. Februar, von 13
bis 15 Uhr in den Räumen
der Verbraucherzentrale, Holz-
markt 7, in Halberstadt angebo-
ten. Eine Anmeldung unter
Telefon 0391/7 39 39 12 ist er-
forderlich.

IN KÜRZE

HALBERSTADT/MZ. „Kann es
nach demUkraine-Krieg wieder
normale Beziehungen zu Russ-
land geben?“ Das ist das Thema
des 111. Männerabendbrots, zu
dem für Mittwoch, 28. Februar,
um 18.30 Uhr in den Halber-
städter Hauptbahnhof eingela-
den wird. Wie Constantin
Schnee vom Vorbereitungsko-
mitee ankündigte, konnte dafür
Bischof Gerhard Feige vom Bis-
tum Magdeburg als Impulsge-
ber gewonnen werden.

An jedem letzten Mittwoch-
abend im Monat treffen sich
Männer, ganz unterschiedli-
chen Alters, Herkunft und Aus-
bildung. Es wird gegessen, ge-
sungen und gesprochen. Die
Teilnahme ist für jedermann of-
fen und kostenlos. Um eine klei-
ne Spende wird gebeten.

Abendbrot für
Männer zum
Ukraine-Krieg

FALKENSTEIN/HARZ/MZ. Alle
Kinder, die bis zum 30. Juni 2025
das sechste Lebensjahr voll-
enden, werden mit Beginn des
Schuljahres 2025/26 schulpflich-
tig – also alle, die zwischen dem
1. Juli 2018 und 30. Juni 2019 ge-
boren wurden. Wie die Stadt Fal-
kenstein/Harz mitteilt, erfolgt die
Anmeldung am Montag, 26. Fe-
bruar, von 11 bis 16 Uhr in der
Grundschule „Ludwig Gleim“ in
Ermsleben. Dazu sind Geburts-
urkunde oder Stammbuch sowie
ein Nachweis über das Sorge-
recht mitzubringen. Das Kind ist
persönlich vorzustellen. Die
Stadt weist darauf hin, dass eine
schriftliche oder telefonische Ab-
meldung in der Grundschule nö-
tig ist, wenn der Termin nicht
wahrgenommen werden kann.

Anmeldung
für künftige
Abc-Schützen Blick auf Radisleben. Die Einwohner des Ballenstedter Ortsteils zeigen gemeinschaftliches Engagement. Ein Forschungs-

projekt untersucht jetzt am Beispiel der Stadt, wie der ländliche Raum zukunftsfähig gemacht werden kann. FOTO: GROßKREUTZ

Noch mehr sparen?
App dafür!App dafür!

JETZT BEI

Jetzt zur REWE App

Entdecke jede Woche
über 300 Angebote
im Markt, im Web und
in der REWE App.

* Gültig nur mit der 
REWE App und beim 
Kauf von mind. 2 REWE 
Beste Wahl Artikeln im 
Zeitraum vom 15.01. 
bis 25.02.2024.
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Top Angebote

Marokko/
Portugal/
Spanien:  
Himbeeren   
Kl. I,
je 125-g-Schale
(1 kg = 15.92)

   

Bio Bananen   
je 1 kg

   

Niederlande/Tunesien:  
Mini Roma Rispentomaten   
»Aromatica«, Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 9.96)

   

Herta
Finesse 
Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 13.90)    

Kerrygold 
Cheddar 
herzhaft   
irischer 
Hartkäse,
50% Fett i.Tr.,
je 100 g    

Pluma
Kochschinken 
Premium Cru   
je 100 g

   

Gulasch gemischt   
vom Rind und Schwein,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 9.98)

   

Elinas 
Joghurt nach 
Griechischer Art   
versch. Sorten,
je 4 x 150-g-Becher
(1 kg = 2.48)

   

Nestlé
KitKat Cereal   
je 330-g-Pckg.
(1 kg = 7.55)    

Knorr 
Pasta Snack   
Käse-Sahne-Sauce,
je 71-g-Becher
(1 kg = 13.94)

   

Hasseröder
Premium Pils¹   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.90)
zzgl. 3.10 Pfand

   

Rügenwalder
Mühlen 
Frikadellen   
versch. Sorten,
je 165-g-Becher
(1 kg = 13.27)

   

%

%
Barilla
Pasta   
versch. Ausformungen, 
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.98)

   

%

Krombacher
Pils¹   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand
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 1.11 
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 1.39 

Aktion

 2.49 
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 1.79 
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 1.99 
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 2.19 
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 8.99 
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 10.99 

Knaller

 0.99 
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Top Angebote

Dr. Oetker
Die Ofenfrische 
Vier Käse   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 6.07) (1 kg = 5.41)

 2.22 

Knaller

 2.49 

Preis 
mit 
App

Coupon

Ritter Sport
Schokolade   
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 8.80) (1 kg = 7.70)

 0.77 

Aktion

 0.88 

Preis 
mit 
App

Coupon
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

Dieses Dokument ist lizenziert für VÖBB-Servicezentrum, ui58016c.
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E

SCHEITERN AUF DEM LAND

„Meine Mutter hat sofort gesagt: Hättest du mal nichts
gemacht!“

Stand: 10:41 Uhr | Lesedauer: 8 Minuten

Von Sonja Stössel
Redakteurin Nachrichten & Gesellschaft

Anneke Richter in einem der sanierten Räume auf dem Gut Ziegenberg

Quelle: Sonja Stössel

Um der Familie willen zieht Anneke Richter zurück in ihr Heimatstädtchen im Harz. Aus

der Großstadt bringt sie Ideen mit, findet Mitstreiterinnen, gründet ein Unternehmen.

Sie möchte dem überalterten Ort neues Leben einhauchen. Das kommt nicht nur gut an.

Am Ende steht eine Insolvenz.

igentlich wollte Anneke Richter ihrer Heimatstadt einen Dienst erweisen. Sie wollte

einen Beitrag leisten, damit Ballenstedt, ein 8000-Einwohner-Städtchen in Sachsen-

Anhalt, wieder lebenswerter wird – für ihre eigenen Kinder, aber auch für alle anderen, die

hier leben. 2017 gründete sie deshalb mit einer Gruppe Gleichgesinnter einen Verein und

dazu einen Herbergsbetrieb. Sieben Jahre später blickt Richter mit gemischten Gefühlen auf

die ersten Jahre dieses Experiments zurück. Denn 2021 ging die Firma in die Insolvenz.

06.05.24, 10:49 Scheitern auf dem Land: „Meine Mutter hat sofort gesagt: Hättest du mal nichts gemacht!“ - WELT

https://www.welt.de/vermischtes/plus251196042/Scheitern-auf-dem-Land-Meine-Mutter-hat-sofort-gesagt-Haettest-du-mal-nichts-gemacht.html 1/6
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Erscheint 3 mal jährlich 
in einer Auflage von 
2000 Stück
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